
Zu den Weiden gehören zahlreiche baum- oder 
strauchartige bis zwergwüchsige Arten. Ihre Blüten 
sind die charakteristischen Weidenkätzchen (wich-
tige Bienennahrung). Früher waren die langen, 
biegsamen Weideruten als Flechtmaterial für 
Körbe oder Wandelemente beliebt.

An der frühblühenden Weide, ihrem 
Energie-Baum, konnten die Kelten 
das Wiedererwachen der Natur nach 
einem langen Winter beobachten. 
Sie versuchten, den Lebenswillen 
und die Lebenskraft der Weide auf 
ihre Äcker zu übertragen, indem 
sie im Herbst Weidenzweige in 
den feuchten Boden steckten 
(Stecklinge).

Die im Zeichen der Weide 
Geborenen sind ehrlich, ein-
fühlsam, intuitiv, introvertiert 
und künstlerisch begabt. Sie 
sind wahre Energiebündel. Ihre 
Ausdauer und ihre Leistungs
fähigkeit sind so ausgeprägt, 
dass sie scheinbar Unmögliches 
möglich machen. Dafür werden sie 
bewundert. Sie können sich leicht 
in Menschen hineinversetzen, sie 
spenden Trost und bieten Hilfe an. 
Es gelingt ihnen nicht selten, Träume 
anderer zu realisieren. Eigene Tragö
dien meistern sie gelassen.

Weide  Salix

1.–10. März
3.–12. September


